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Im Land der Morgenstille
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Vorwort

K-Mode, K-Musik, K-Kosmetik und K-Küche – aus Korea 
kommen zur Zeit Einflüsse, die weltweit zu Trends werden 
und die Menschen durch ihre Innovationskraft begeistern.  

Und doch ist das 
Land noch immer 
w e i t e s t g e h e n d 

unter dem Radar der 
meisten Touristen. Da-
bei hat Südkorea neben 
der supermodernen und 
innovativen Metropole 
Seoul eine beeindru-
ckende Vielfalt an reiz-
vollen Landschaften, 

traditioneller Festivals 
und Kunsthandwerken 
zu bieten. Kurzum: Es 
ist ein Land, das vol-
ler Überraschungen 
steckt und auf Ihrer 
Bucketlist nicht fehlen 
sollte. Begleiten Sie 
uns auf eine spannen-
de Entdeckungsreise 
durch Südkorea: Mit 

nützlichen Reisetipps, 
den absoluten Korea- 
Highlights, einem Blick 
in Koreas Kochtöpfe und 
unserer ganz neuen Län-
derkombi Korea, Japan 
und China. Wir freuen 
uns, Ihnen dieses ein-
zigartige Reiseziel näher 
vorstellen zu können.

Viel Spaß beim Entdecken, 
Ihr Reisefieber Team 

K steht für Kool! 

Südkorea ist  
auf dem Vormarsch 
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VIEL ZU ERKUNDEN
Lernen Sie Korea persönlich 
kennen. Ganz gleich ob auf 
einer Privat- oder auf einer 
Gruppenreise, als Selbstfah-
rer oder in Kombination mit 
anderen Ländern: Mit reisefie-
ber reisen als Ihr Veranstalter  
 finden Sie stets zu 
 Ihrem  Traumurlaub.

 www.reisefieber.net
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Korea auf einen Blick

Es gibt mehr als
250 Varianten des
Gerichts Kimchi

25 Millionen Menschen 
leben in der 
Metropolregion

70 % Prozent der Fläche von 
Korea ist gebirgig

Die Küstenlinie 
ist insgesamt
2413 Kilometer 
lang

Höchster Berg auf
dem Festland ist der
Jirisan im Süden
mit 1915 Metern
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Die Küstenlinie 
ist insgesamt
2413 Kilometer 
lang
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Der Einfluss der Koreanischen Küche ist nicht nur durch die Vielzahl von Restaurants 
in Deutschland abzulesen: Auch in der Sterneküche werden zunehmend Elemente 
übernommen. Ohne die Kohlspezialität Kimchi als pikante Beilage geht dabei nichts.

 
Zutaten
Für 10 Portionen

• 2 Köpfe Chinakohl
• 150 g Salz
• 1 El Reismehl
• 1.5 El brauner Zucker
•  3 Stiele Sesamblätter,  

(Asia-Laden; ersatzweise  
Koriandergrün)

• 6 Knoblauchzehen
• 30 g frischer Ingwer
• 1 Zwiebel
• 5 Frühlingszwiebeln
•  50 g Schnittknoblauch,  

(Asia-Laden)
• 100 g Möhren
• 150 g Rettich
•  30 g fermentierte gesalzene 

Shrimps mit Lake (Asia-Laden)
•  100 g Gochugaru,  

(rote koreanische Chiliflocken; 
Asia-Laden)

• 50 ml Fischsauce
•   geröstete helle Sesamsaat

Wie schmeckt die K-Küche?

Ein Blick in Koreas Kochtöpfe

Rezepte



Zubereitung

Chinakohl putzen, 
längs am Strunk ca. 

3 cm tief einschnei-
den. Köpfe in 2 Hälften 

reißen, sodass die Blätter 
am Strunk haften bleiben, 
Hälften ebenso teilen. 
Kohlviertel in Wasser tau-
chen, die Blätter mit Salz 
bestreuen. 4-5 Stunden 
ziehen lassen, dabei alle 30 
Minuten wenden.
250 ml Wasser, Reismehl 
und Zucker bei milder Hitze 
unter Rühren aufkochen. In 
einer Schüssel vollständig 
abkühlen lassen.
Sesamblätter abzupfen. 
Knoblauch und Ingwer fein 
hacken. Zwiebel in feine 
Würfel schneiden. Früh-
lingszwiebeln und Schnitt-
knoblauch putzen und fein 
schneiden. Möhren und 
Rettich putzen, schälen 
und in feine Stifte schnei-
den. Shrimps fein hacken. 
Die vorbereiteten Zutaten 
mit Chili und Fischsauce zur 
Reismischung geben und 
verrühren.
Chinakohl unter fließend 
kaltem Wasser abspülen, 
leicht ausdrücken, im Sieb 

abtropfen lassen. Kohl- 
blätter einzeln mit der 
Kimchi-Paste bestrei-
chen. Kohlviertel nach 
innen zusammenklappen 
und  fest in einen luftdich-
ten Behälter schichten.
Restliche Paste mit 200 ml 
Wasser aus der Schale 
lösen, Kimchi vollständig 
damit bedecken.
Den Behälter fest ver-
schließen. Kohl bei kons-
tanter Zimmertemperatur 
(ca. 20 Grad) fermentie-
ren lassen. Täglich ein- 
mal den Deckel öffnen, 
um die Gärgase entwei-
chen zu lassen, dabei das 
Kimchi probieren. Nach 
2-3 Tagen, wenn die 
Gärung begonnen hat, 
wird das Kimchi immer 
saurer. Von nun an das 
Kimchi im Kühlschrank 
aufbewahren.
Kimchi abtropfen lassen,  
in Stücke schneiden und 
mit Sesam bestreut ser-
vieren. Zum Fermen-
tieren eignen sich luft-
dichte Sauerkrauttöpfe 
oder Plastikboxen. Im 
Kühlschrank gelagert ist 
es zwei bis drei Monate 
haltbar.
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Glitzernde Wolkenkratzer, Königspaläste, buddhistische Tempelanlagen  
und über 20 Nationalparks: Korea bietet dem neugierigen Besucher Highlights  
für jeden  Geschmack und ist dabei immer für eine Überraschung gut. 

Sehenswürdigkeiten

Unsere Reise-Highlights 

Die schönsten Sehenswürdigkeiten

B I L D
P L AT Z H A LT E R

Seoul
Kulturelles und wirt-
schaftliches Herz Koreas. 
Alte Königspaläste, Tem-
pel und Teehäuser stehen 
neben Shoppingtempeln, 
modernsten Museen und 
blinkenden LED-Bild-
schirmen. Hocheffizient, 
bunt und schnelllebig – 
und trotzdem ist an vie-

len Ecken der Stadt noch 
der typische Charme Ost-
asiens zu entdecken. 

Gyeongju
Seit fast 1000 Jahren die 
Hauptstadt des Silla- 
Reiches und noch immer 
das historische Zentrum 
Koreas. Eine Vielzahl von 
Sehenswürdigkeiten, u. a.  

die UNESCO-Welterbe-
stätten „Historische Stät-
ten von Gyeongju“ sowie 
„Grottentempel Seok-
guram und Tempel Bul- 
guksa“.

Hahoe
Wie aus einem koreani-
schen Märchen entsprun-
gen wirken die Gebäude 

des UNESCO-Welterbes 
„Historische Dörfer Ha-
hoe und Yangdong“. Vor 
allem das Dorf Hahoe ist 
einen Ausflug wert.

Haeinsa-Tempel
Einer der schönsten Tem-
pel des Landes. Tief in 
den Bergen des Gayasan 
Nationalparks gelegen, 
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Sightseeing in Korea

blickt er inzwischen auf 
eine über 1200-jährige 
Geschichte zurück und 
beherbergt mit der „Tri-
pitaka Koreana“ eine der 
ältesten noch erhaltenen 
buddhistischen Schriften 
der Welt. 

Insel Jeju
Flitterwochenziel, Ferien- 
paradies und Natur-
schönheit (UNESCO- 
Weltnaturerbe). Die Vul-
kaninsel Jeju lockt mit 
weißen Sandstränden, 
Lavahöhlen, Wanderwe-
gen und einer artenrei-
chen Unterwasserwelt 
für Taucher. 

 Seoraksan-
Nationalpark
Einer der malerischsten 
Nationalparks des Lan-
des. Der Seoraksan bie-

tet dem Besucher zerklüf-
tete Berglandschaften, 
von Bächen und Teichen 
durchzogene Täler, eine 
lebendige Tierwelt und 
vor allem im Herbst ein 
unvergleichliches Schau-
spiel an Farben.

Busan
Strände mitten in der 
Stadt, ein fantastisches 
Nachtleben, bunte Künst-
lerviertel, ein internatio-
nal renommiertes Film-
festival – die Hafenstadt 
Busan bewahrt sich trotz 
ihrer Größe eine sympa-
thisch, entspannte Atmo-
sphäre im Schatten des 
großen Bruders Seoul.

Demilitarisierte 
Zone (DMZ)
Hochsicherheitsgebiet, 
Grenze zum kommunis-

tischen Bruderstaat im 
Norden und inzwischen 
auch einzigartiges Bio-
reservat. Ein Besuch der 
DMZ ist ein ganz beson-
deres Erlebnis und sei 
jedem Korea Besucher 
ans Herz gelegt um die 
Geschichte und politische 
Situation Koreas besser 
verstehen zu können (nur 
im Rahmen eines Grup-
penausflugs möglich).

Songnisan-Park 
& Beopjusa-Tempel
Der Songnisan Natio-
nalpark im Zentrum des 
Landes bietet nicht nur 
fantastische Landschaf-
ten und Wanderwege, 
sondern ist auch Heimat 
eines der wichtigsten 
Tempel des Landes – 
des Beopjusa, eine der 
größten Tempelanlagen 
 Koreas.

Der „Seoul Monocle Tra-
vel Guide“ leitet Sie ziel-
sicher durch die Stadt. 
Er zeigt sowohl belieb-
te Sehenswürdigkeiten 
als auch schicke Cafés. 
Was auch immer Sie su-
chen, in dieser Metropole 
lässt sich alles finden: ob 
nächtliche Sauna-Aus-
flüge oder morgendliche 
Wanderungen 
um die Hügel 
der Stadt.

monocle.com
gestalten.com

REISEFÜHRER

ab 15€
Tipp
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Erleben Sie die Höhepunkte Chinas, Südkoreas und Japans auf dieser spannenden 
Kombi-Reise. Ihre Tour beginnt in China in der Metropole Shanghai, einer der 
größten Städte der Welt. 

Erkunden Sie das mo-
derne Shanghai mit 
seinen Wolkenkrat-

zern und Einkaufsmeilen, 
aber auch die Altstadt 
und das Künstlerviertel 
Tiazifang mit seinen ver-
winkelten Gassen. Im 
Kontrast zur Metropole 
Shanghai stehen die Gar-
tenstadt Suzhou und das 
nahe gelegen Wasserdorf 
Tongli, die Sie auf einem 
Tagesausflug näher ken-
nenlernen können. 

Seoul erkunden
Anschließend geht es 
weiter nach Südkorea: 
Nach einem Besuch der 
Hafenstadt Busan entde-
cken Sie die vielen Facet-
ten der Hauptstadt Seoul. 
Große Paläste, charman-
te Altstadtviertel, riesige 
Wolkenkratzer, lange Ein-

kaufsmeilen und bildschö-
ne Parks: Die Metropole 
Seoul hat einiges zu bie-
ten. Optional können Sie 
auch einen Ausflug in die 
berühmte Demilitarisierte 
Zone (DMZ) unternehmen. 

In und um Tokyo
In Japan wartet eine weite-
re faszinierende Metropo-
le auf Sie: die Hauptstadt 
Tokyo. Entdecken Sie eine 
der spannendsten Städte 
weltweit mit einem loka-
len Führer und lernen Sie 
Sumo, den Nationalsport 
Japans, kennen. Natürlich 
darf auch ein Ausflug in 
den Fuji Hakone National-
park nicht fehlen. 
Entdecken Sie die Höhe-
punkte Ostasiens und las-
sen Sie sich vom Charme 
der gigantischen Metro-
polen überraschen.

Reisehöhepunkte
China − Korea − Japan Tokyo:

•   Metropolen der Superlative:  
Shanghai, Seoul und Tokyo

•   Kontraste der Millionenstädte:  
Historische Stätten und Wolkenkratzer 

•   Wasserdorf Tongli in China mit seinen  
Kanälen und Brücken

•   Fuji-Hakone-Nationalpark: Natur und Kunst hautnah
•   Sumo-Viertel Ryogoku in Tokyo

Eingeschlossene Leistungen:
•   Linienflug mit Lufthansa in der Economy Klasse von 

Frankfurt nach Shanghai und zurück von Tokyo  
Haneda nach Frankfurt

•   Flüge Shanghai - Busan und Seoul - Tokyo in der 
Economy Klasse

•  aktuelle Flugsteuern und Kerosinkosten 
•  je 4 Nächte in China, Korea und Japan 
•      Reiseführer China, Korea und Japan pro Zimmer

Faszination Ostasien

China - Korea - Japan auf einen Streich

Reisetipp

ab € 3.599 CHINA

KOREA

JAPAN
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Verhalten
Wie in anderen Ländern 
Asiens spielt die Wahrung 
des Gesichts eine große 
Rolle im Verhalten der 
Koreaner. Harmonie und 
Ausgleich stehen über 
allem, Konflikten wird 
ausgewichen, und wer in 
einer Diskussion laut oder 
wütend wird, verdammt 
sein Anliegen zum Schei-
tern. Begegnen Sie Ihrem 
Gegenüber immer mit ei-
nem Lächeln und bleiben 
Sie auch in schwierigen 
Situationen ruhig.

Hangeul
Die koreanische Silben-
schrift „Hangeul“ besteht 
aus nur 24 Schriftzeichen. 
Grundkenntnisse können 
schnell erlernt werden 
und helfen vor Ort in vie-
len Bereichen weiter, vor 
allem außerhalb der Tou-

ristenzentren. Schreib- 
und Leserichtung ist wie 
im lateinischen Alphabet 
von links nach rechts.

Internet
Ist in Korea fast immer 
und überall verfügbar, 
meist gibt es sogar kos-
tenlose WLAN-Hotspots. 
Korea ist das Land mit den 
schnellsten Internetver-
bindungen der Welt.

Trinkgeld
Wird in Südkorea weder 
gegeben noch erwartet. 

Transport
Korea verfügt über eine 
fast perfekte Infrastruktur. 
Ein Netz aus Schnellzügen 
und Intercity- und Express-
bussen durchzieht das 
ganze Land. Gerade für in-
dividuell Reisende bieten 
die Busverbindungen eine 

günstige und bequeme 
Transportmöglichkeit.

Geldkarten
Ob U-Bahn, Busse oder 
Taxis: Mit einer T-Money- 

oder Cashbee-Karte las-
sen sich beinahe alle Ver-
kehrsmittel des Landes 
bequem bezahlen. Oft 
sogar verbunden mit ei-
nem kleinen Rabatt. Die 

Nützliche Tipps für eine Korea-Reise  
Länder, Sitten und Eigenschaften
Essen wie ein Einheimischer? In der Stadt unterwegs ohne lästige Ticketkäufe? 
Einige Tipps und Tricks, die Ihnen den Aufenthalt in Korea sicher erleichtern werden.

Kleiner Korea-Knigge
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Karte ist an sämtlichen 
Bahnhöfen, U-Bahn-Sta- 
tionen und vielen Conve-
nience Stores erhältlich. 

Trinkwasser
Das Trinken von Leitungs-
wasser sollte vermieden 
werden. Trinkwasser in 
Flaschen ist überall güns-
tig verfügbar.

Örtliche Toiletten
Sind fast überall verfüg-
bar, meist in einem tadel-
losen Zustand und in der 
Regel gratis.

Einkaufen
In Geschäften und Kauf-
häusern sind die Preise fix 
ausgezeichnet, auf Märk-
ten darf hingegen fleißig 
gehandelt werden. In der 
Regel sollten Sie den hier 
erstgenannten Preis um 
mind. 30 Prozent herun-
terhandeln können.

Reisehotline
Für Fragen oder Prob-
leme im Land hat die 
Tourismusgesellschaft 
Koreas (KTO) ein Touris-
tentelefon eingerichtet. 
Unter der 1330 stehen 24 
Stunden am Tag englisch 
sprechende Mitarbeiter 

Kleiner Korea-Knigge

der Organisation zur Ver-
fügung und können oft 
schnell und unkompliziert 
weiterhelfen.

Tischsitten
Niemand wird von Ihnen 
erwarten, die lokalen 
Sitten perfekt zu beherr-
schen. Ein paar einfache 
Regeln zu beachten, kann 
jedoch nicht schaden.
Gegessen wird mit Stäb-
chen, Messer und Gabel 
sind auch in größeren 
Restaurants oft nicht vor-
handen. 
Nasehochziehen oder 
-putzen sind am Esstisch 
zu vermeiden. 
Reis- und Suppenschüs-
seln werden nicht mit der 
Hand zum Mund geführt.
Mit den Stäbchen nicht 
auf andere Personen zei-
gen und auch nicht senk-
recht in den Reis stecken. 
In einer größeren Runde 
sind die Speisen auf dem 
Tisch üblicherweise für 
alle da, mit Ausnahme 
von Reis und Suppe.
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Wandern ist in Korea 
Nationalsport Nummer 1. 
Mit insgesamt 21 Natio-
nalparks bietet das Land 
die perfekten Vorausset-
zungen für Ein- und Mehr-
tagestouren. Ein dichtes 
Netz an Wanderwegen 
durchzieht die Parks, alle-
samt gut ausgeschildert 

und gepflegt. Einzelne 
Nationalparks bieten sich 
zudem auch für Moun-
tainbiking- und Wildwas-
sertouren an.

Wintersport ist in Korea 
nicht erst seit den Win-
terspielen von Pyeong- 
chang ein Begriff. Mehre- 
re Resorts bieten vor al-
lem im Norden des Lan-
des hohe Schneesicher-
heit, perfekt präparierte 
Pisten und teilweise sogar 
Flutlichtbeleuchtung bis 
in die Nacht. Die Größe 
der Skigebiete ist zwar 
nicht mit den europäi-
schen Alpen zu verglei-
chen, jedoch bieten alle 
eine ausgezeichnete Infra-
struktur und sind ab Seoul 
in kurzer Zeit zu erreichen.

Taekwondo ist die be-
kannteste Kampfsportart  

des Landes und auch 
heute noch populär. Dem 
kampfsportinteressierten 
Reisenden bietet sich in 
Korea sowohl die Mög-
lichkeit Taekwondo bei ei-
nem Schnupperkurs ken- 
nenzulernen als auch die 
eigenen Kenntnisse der 
Kampfkunst bei mehrtä-
gigen Seminaren und Kur-
sen zu verfeinern.

Tauchen ist vor allem auf 
der Vulkaninsel Jeju zu 
empfehlen. Zwar erwar-
ten unterwasserbegeis-
terte Besucher keine Was-
sertemperaturen wie auf 
Bali oder Thailand, dafür 
jedoch eine bunte Unter-
wasserwelt. Dazu geben 
gesunde Korallenriffe das 
Gefühl, hier einen wahren 
Geheimtipp der interna-
tionalen Tauchszene ent-
decken zu dürfen. 

Auch Frauen sind im 
Taekwondo erfolgreich 
und gleichberechtigt.

Die Koreaner sind ein sportbegeistertes Volk. Fußball und Baseball  
zählen zu den populärsten Sportarten, aber auch traditionelle  
Kampfkünste wie Taekwondo haben noch immer ihren Platz. 

Aktivurlaub in Korea

Für alle, die im Urlaub aktiv sein wollen

Sportlich durch Korea
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www.reisefieber.net

Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Beratungstermin 

Tel.: +49 6021-3065-30    
Fax: +49 6021-25745
oder info@reisefieber.net

Sie finden uns auf: Facebook, 
twitter, Google+, Youtube, 
Pinterest und Instagram


